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j b ö f f n t m g
17. ordentlichen Generalversammlung des gewerblichen A u s h ü f s -  C a s s a -V e re in e s  am 

16. M ärz 1873 durch den Vereins - Vorstand Herrn

D ie Versammlung wurde durch die Anwesenheit mehrerer P. T. Herren Ehren­
mitglieder des Vereines beehrt.

s gereicht mir zur Ehre, die 17. Hauptversammlung zu eröffnen. Ich  begrüße S ie
Alle und lege Ihn en  den 17. Jahresbericht über die Geschäftsgebarung im abge- 

lausenen Jah re  1872 vor, aus welchem S ie  die erfreuliche Entwicklung unseres Geschäfts- 
Verkehres im verflossenen Jah re  entnehmen werden.

I n  unserer letzten Hauptversammlung am 10. M ärz 1872 wählten S ie  einstimmig 
einen Bürger in vollem S inne  des W ortes in den Verwaltungsrath, den wir heute in 
diesem S aa le  nicht mehr sehen, ich meine den H errn B l a s i u s  V e r h o v c ,  der uns 
durch den Tod entrissen wurde. Derselbe war viele Ja h re  Gemeinde- und Handelskam­
merrath, seit der Gründung unseres Vereines durch 16 Jah re  Verwaltungsrath, seine 
rastlose Thätigkeit, sein Bürgerstnn, sein redliches Bemühen die W ohlfahrt seiner M itbü r­
ger zu fördern, ist uns Allen bekannt. D er Bürgerstand hat einen ausgezeichneten, ehren­
haften Bürger aus seiner M itte verloren. Ich empfehle ihn Ih re r  freundlichen Erinnerung, 
und ersuche S ie , Ih re  Theilnahme über den Verlust, der uns getroffen h a t , mittelst Auf­
stehen von Ih re n  Sitzen kund zu geben.

W ie iii jedem Ja h re  seit Beginn der Wirksamkeit unseres Vereines die Verkehrssnm- 
me immer größer wurde, der Segen Gottes immer sichtbar war, sehen wir auch im 
Jah re  1872, daß die Verkehrssumme gegen das J a h r  1871 bedeutend sich vermehrte. I m  
Jah re  1871 betrug dieselbe 301.033 fl., im Jah re  1872 282.724 fl. und rechnet man dazu 
die am 31. Dezember 1871 ausständigen Actiben mit 66.034 fl., so ergibt sich die Sum m e 
mit 348.768 fl., somit gegen^das J a h r  1871 um 47.725 fl, mehr.

g e e h r te  V e r s a m m lu n g !



S ie  kennen, meine Freunde! das M otto unseres Vereines, es ist auf unserem 
Rechnungsabschlüsse zu lesen: „Fleiß, Sparsamkeit, vereinte Kräfte". N ur mit Befolgung 
dieses Wahlspruches konnten wir erreichen, daß der gewerbliche Aushilfskassenverein eine 
schätzeuswerthe Hilfe dem Gewerbestande bietet; denn wir sehen Alle die schlimme Lage 
des Kleingewerbestandes ohne Betriebskapital, mit nur mangelhafter Ausbildung ob Ab­
ganges der Gewerbeschulen und der gewerblichen Fachschulen, gegenüber der Großindustrie 
mit ihrem großen Kapital, die überall ihre Vertretung findet.

I m  abgelaufenen Jah re  1872 waren sämmtliche Baugewerbe in Laibach hinlänglich 
beschäftigt, dagegen war bei den sogenannten Commerzial-Gewerben schwacher Absatz, bei der 
großen Z ahl blieb die W inter-W aare am Lager. Ueber Auftrag des h. Handelsministeriums 
wurde von S eite  der hierortigen Handels- und Gewerbekammer eine Enguette-Commis­
sion einberufen, die über verschiedene Fragen, betreffend den Gewerbestand im Lande,
Auskunft gegeben hat. Welches Resultat die Beantwortung der vorgelegten Fragen haben 
wird, ist mir bis jetzt unbekannt. Beiläufig vor 10 Jahren , und nachträglich noch mehr­
mal, bat die krainische Handelskammer das hohe Handelsministerium um Gestattung der 
Abhaltung einer Versammlung von Abgeordneten sämnitlicher Handelskammern in Oesterreich 
zur Berathung der gegenseitigen Anliegen des Handels- und Gewerbestandes, bis jetzt sind 
w ir nicht erhört worden.

Meine Freunde! S ie  sehen die Wohnungsnoth und ihre Folgen werden auch bei
uns insbesondere für den Arbeiter- und den Kleingewerbestand sehr fühlbar, die Arbeiter­
frage, die gesetzlich geregelt werden sollte, und die drückende Verzehrungssteuer von den 
unentbehrlichsten Nahrungsmitteln in den geschlossenen S täd ten  sind für den Kleingewerbe­
stand ebenfalls brennende Fragen.

I m  verflossenen Jah re  1872 wurde unser Aushilfscasseuverein von S eite  zahlreicher 
Kredit-Vereine, Volksbanken im Jnlande und Auslande, so wie von dem Central-Vorschuß- 
Bereine in W ien eingeladen, in Geschäftsverkehr zu treten; da aber der Aushilfscassen- 
verein den Forderungen seiner M itglieder um Darlehen Nachkommen konnte, nachdem 
mehrere Freunde des Gewerbestandes uns nahmhafte Geldbeträge anvertraut haben, 
waren wir nicht in der Lage auswärtige Hilfe in Anspruch zu nehmen.

Laut S ta tu ten  unseres Vereines §. 10 sind nachbenannte Herren aus dem Verwal- 
tungsrathe nach dem Dienstalter zum Austritte bestimmt:

H err K arl Tam bornino, H err M atthäus Schreiner, H err Pooivavnik Jakob, H err
Pakie Michael, H err Berhovc B lasius fi.

D ie vier erstgenannten sind laut §. 10 unserer S ta tu ten  wieder wählbar.



Die Hauptergebnisse des Nechnungs-Fbschlusses für das Jahr 1872
sind folgende:

Es wurden von 419 Parteien . . . . . . . . .  32.230 fl. 65 kr.
eingelegt, und an 167 P a r t e i e n     28.491 „ 24  „
an Capital zurückgezahlt.

D ie für das J a h r  1871 fälligen Interessen betrugen 2009 fl.
29 kr., von diesen wurden im Jah re  1872 an die Parteien zurückbezahlt 
364 fl. 81 kr., der Rest mit 1644 fl. 48 kr. von nicht behobenen 
Zinsen ist hingegen capitalisirt worden.

D a s  sämmtliche Guthaben der Bereinsmitglieder betrug am
Schlüsse des Jah res  1871   53.277 fl. 11 kr.
am Schlüsse des Jah res  1872 h ingegen   57.596 „ 32 „
es ist sonach im Jah re  1872 eine Vermehrung von . . . . . .  4.319 fl. 21 kr.
erzielt worden.

D ie sämmtliche Geschäfts-O peration des Aushilss-Cassa- 
Bereines stellt sich folgendermaßen heraus:

E s wurden von dem Verwaltungsrathe im Jah re  1872
668 Darlehen im Betrage von     131.184 fl. —  kr.
bewilliget, und 774 fällige Darlehen von . . . . . . . .  . 151.540 „ —  „
prolongirt.

Hiemit ergibt sich für das J a h r  1872 ein Geschäftsverkehr von 282.724 fl. ■— kr.
D ie hievon dem Vereine zugeflossenen Zinsen betrugen 4936 fl.

16 k r., welche zur Deckung der Interessen an die Vereinsmitglieder 
und deren Capitals-Einlagen, dann der Regie- und sonstigen Auslagen 
verrechnet, der Rest aber dem Reservefonde zugerechnet worden ist.

D er Reservesond des Vereines betrug am Schlüsse des
Jah res  1871   7.856 fl. 93 kr.
am Schlüsse des Jah res  1872 . . . . . . . . . . . .  11.856 „ 72 „

Es hat sich sonach der Reservefond um . . . . . . .  3.999 fl. 79 kr.
vermehrt.

D ie speziellen Ergebnisse der Geschäftsgebarung weiset die 
nächstfolgende Beilage N r. 1 nach.

L a i b a c h ,  am 31. Dezember 1872.

Job. Nep. Horak, Anton Klemencic, Franz D raschler,
Vereins-Vorstand. Buchführer. Vereins-Caffier.

H-Vui8iM 8-Keriolrt.
D ie gefertigten Revisions-Ausschüsse erklären, daß sie die Revision der Ja h re s ­

rechnung pro 1872 vorgenommen, und zu der Ueberzeugung gelangt sind, daß nicht nur 
die Jahresrechnung mit den Geschäftsbüchern vollkommen übereinstimmt, sondern daß auch 
die spezielle Verbuchung mit aller Genauigkeit geführt ist.

Heinrich Nicman m. p. Josef Schwentner m. p. Josef Regaii n t  p.
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Nechuullgs-Abschluß
über den G e l d v e r k e h r  und V e r m  ö g e n s s t a n d  des A u s h i l f s - C a s s a - V e r e i n e s  

in L a i b a c h  aui Schlüsse des Jah re s  1872.

Einzeln Zusammen

I  H e t K v e r K e h r .

i .  Empfänge.
An Cassa - Rest vom 31. Dezember 1 8 7 1 .......................................

fl. kr. st. kr.

1. 1.384 32
1 2. 
1 3-

„ Capitals - Einlagen von den Mitgliedern ...........................
„ capitalisirten Interessen pro 1 8 7 1 ............................................

32 230 
1.644

65
48 33.875 13

4. „ Darlehensrückzahlungen............................................................. 119.492 80
5.
6.

„ Interessen von erfolgten Darlehen sammt V4 % Provision 
„ 6 F  „ „ bewilligten Prolongationen sammt detto

2.291
2.644

49
67 4.936 16

7. „ Einschreibgebühr von 44 M itgliedern ....................................... 74 20
8. „ Capitals - Aufnahmen gegen W e c h se l...................................... 10.000 —
9. „ Zinsenersätzen und ändern V ergü tungen ................................. 112 29

S u m m a  der  E i nnahmen  . • • • • • 169.874 90

1.
1$. Ausgaben.

Auf Capitalsrückzahlungen an die M i t g l i e d e r ............................ 28.491

I

24
2. „ erfolgte Darlehen an die Vereinsm itglieder........................... 131.184 --
3.

| 4. 
5.

„ 4V„ % Interessen an die Vereinsmitglieder...........................
„ Interessen von aus Wechsel aufgenommenen Capitalien . . 
„ zu Capital geschlagene Interessen laut Empfangs-Post 3 .

589
298

1.644

93
92
48 2.533 33

6. „ Rückzahlung von gegen Wechsel aufgenommenen Capitalien. 4.000 —
7. „ erfolgte U nterstü tzungen ............................................................ 18 —
8. „ Beitrag für die Wiener W eltausstellung................................. 50 —

| 9. „ S te m p e la u s la g e n ........................................................... 176 80
| 10. „ A ssekuranz-A uslagen ...................................................... 21 73

11. „ Regie-Auslagen, a ls: Remunerationen, Miethzins, Behei­
zung, Beleuchtung, Buchdrucker- und Buchbinderarbeiten und 
sonstige Kanzleierfordernisse....................................................... 1.367 1

12. „ verschiedene A usgaben ............................................................. 79 71
13. „ Cassa - Rest am 31. Dezember 1872 ...................................... 1.953 8

S u m m a  der  Ausgaben  . . . . • - 169.874 90

1.

H . 3 1 e | * e v ü e f o n ö .

A. Empfänge.
Stand des Reservefondes am 31. Dezember 1 8 7 1 ...................... 7.856 93

2. An 6 F  Interessen von Darlehen und Prolongationen sammt 
74 % Prov ision ............................................................................. 4.936 16

3. „ Einschreibgebühr von 44 M itg liedern ...................................... 74 20
4. „ Zinsenersätzen und ändern V erg ü tu n g en ................................. 4.010 82

S u m m a  der  Empfänge  . 16.878 11
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Einzeln Zusammen

fl. 1 kr. fl. kr.

Emp fang s -Ueb er t r ag  des Reservefondes  . . . . - - 16.878 11

k. Ausgaben.
1. Für 4y2 L  Interessen an die Vereinsmitglieder........................... 589 93
2. „ erfolgte U nterstü tzungen ........................................................... 18 —
3. „ Interessen von gegen Wechsel aufgenommene Capitalien . . 298 92
4. „ Beitrag für die Wiener W eltausstellung................................. 50 —
5. „ S te m p e la u s la g e n ........................... ..... ..................................... 176 80
6. „ A ssekuranz-A uslagen................................................................. 21 73
7. „ R egie-A uslagen .................................................................... 1.367 1
8. „ verschiedene A usgaben ........................................................... 79 71
9. „ 5 % Abschreibung als Abnützung von Kanzleigeräthschaften . 9 65

10. „ Interessen der Capitals - Einlagen pro 1872 ...................... 2.409 64 5.021 39

S t a n d  des Reservefondes  am 31. Dezember 1872 . . . . - • 11.856 72

I I I .  i n  f  fl n z.
A. A ctiv -S tan d .

1. An Darlehen gegen W e c h s e l ........................................................... 77.725 41
2. „ C a s s a - V o r r a th ........................................................................... 1.953 8
3. Kanzleigeräthschaften............................................................................. 184 19

S u m m a  . . . . . . 79.862 68

B. Waffiv - Stand.
1. Für Capitals - E inlagen....................................................................... 57.596 32
2. „ 4  Vs % Interessen für die C a p ita ls -E in la g e n .................. 2.409 64
3. „ R eservefond................................................. ..... ...................... 7,958 19
4. „ Capitalsaufnahmen gegen Wechsel........................... ..... 8.000
5. „ Zinsen des Reservefondes ........................... ..... 3.898 53

S u m m a  . . . . • > 79.862 68

L a i b a c h ,  am 31. Dezember 1872.

loh. Bicp. Horak, Anton Klemencic, Franz Draschler,
Vereins-Vorstand. Buchführer. VereinS-Caffier.
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V e r z e i c h m ß
sämmtlicher Capitals-Einlagen der Mitglieder des Aushilfs-Caffa-Vereines in Laibach mit 
Zurechnung der bis Ende Dezember 1871 fälligen und nicht behobenen Zinsen und den 

4% %  Interessen für das J a h r  1872.

Büchel-
Nr.

Einlage

~ f n w .

Interessen Büchel-
Nr.

Einlage Interessen Büchel-
Nr.

Einlage

ff. |fr.

Interessen Büchel-
Nr.

Einlage Interessen

fl. IN. fl. kr. fl. fr. fl. kr. fl. Fr. fl. kr-

1 20 36 3 15 59 14 14 45 109 68 80 2 70 153 20 25 78
3 131 25 5 85 62 87 41 3 60 110 10 41 — 45 154 10 18 -- 45
4 302 85 13 42 63 20 82 — 90 111 25 48 — 90 155 10 15 -- 45
8 30 45 1 23 64 9 68 — 15 112 250 95 11 25 156 117 27 5 39
9 62 88 2 62 65 234 69 9 78 113 100 93 4 20 158 10 — — 41

10 5 — — — 66 85 15 3 60 114 247 5 10 80 160 72 13 3 15
11 32 1 — 25 67 170 6 7 65 115 202 24 7 12 161 12 — 17 62
12 143 61 6 30 68 205 58 9 — 116 692 3 22 20 162 43 47 1 42
13 7 3 9 4 2 2 69 21 83 — 90 117 116 80 10 57 163 50 7 1 23
14 55 78 2 13 70 49 79 2 88 118 62 85 2 70 164 17 2 — 45
15 31 65 2 11 72 38 15 1 35 119 174 70 7 65 165 10 3 — 45
17 11048 4 60 73 157 99 5 95 120 134 2 5 85 167 183 60 8 10
20 205,45 19 35 74 267 51 11 70 121 52 48 2 25 168 20 — — 71
22 46,87 1 80 75 422 50 18 90 122 161 2 7 8 169 2 96 — —

25 1027,79 46 65 76 20 1 2 13 123 72 73 2 32 170 120 41 5 40
26 400 38 18 — 77 529 98 7 27 124 1045 52 46 31 171 70 11 1 72
28 202 39 9 — 78 1504 73 49 12 125 309 90 13 5 172 105 65 4 42
29 118 26 4 95 80 196 13 6 46 126 32 82 — 70 173 183 60 8 10
31 26 30 — 86 81 244 9 10 41 127 260 81 11 58 174 105 — 3 75
33 529 91 29 40 82 50 — — 93 128 33 62 1 1 175 100 — 4 50
34 13 40 — 45 83 88 99 3 18 130 2 26 — — 177 62 41 23 64
35 11 62 3 71 84 69 5 2 43 132 85 15 3 60 178 12 63 — 45
36 10 71 — 45 85 287 40 12 48 133 54 68 2 25 179 120 — 2 83
37 102 73 4 38 86 277 30 11 77 134 10 33 — 45 180 80 — 6 60
39 11 82 — 78 87 64 96 2 70 135 16 46 — 45 182 50 — — 18
40 126 56 4 56 88 66 42 1 98 136 254 30 10 87 183 23 36 — 90
42 56 75 1 16 89 35 47 1 35 137 34 60 1 35 184 30 — 1 8
44 568 21 24 22 90 30 40 1 35 138 196 7 8 55 185 100 — 4 12
45 217 18 9 45 91 236 76 10 35 139 1240 — 48 44 187 330 — 13 60
46 13 44 2 39 92 307 30 9 74 140 60 41 2 32 189 105 — — —

47 373 44 16 5 93 146 71 6 30 142 700 — 31 50 191 100 — 3 75
48 46 67 1 80 94 54 87 3 33 143 39 82 3 60 192 210 53 8 32
49 21 27 — 90 95 84 83 5 10 144 30 82 — — 193 167 31 8 88
51 74 73 2 62 97 12 84 5 43 145 1653 40 118 42 194 94 64 4 5
52 82 27 3 3 100 41 45 1 80 146 250 — 9 56 196 114 — 3 56
53 40 90 5 30 101 386 14 17 10 147 15 — — 15 197 81 3 3 60
54 54 48 3 20 102 45 90 1 57 148 38 24 1 31 199 320 48 13 95
55 18 26 — 45 103 61 35 2 58 149 2 — — — 200 121 15 5 40
56 134 81 5 85 104 400 — 18 — 150 248 28 10 80 201 17 30 — 45
57 500 — 11 25 107 20 82 — 90 151 229 34 10 27 204 127 45 4 65
58 7000 218 37 108 387 7 16 56 152 45 1 205 120 1 56
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Büchel-
Nr.

Einlage Interessen Büchel-
Nr.

Einlage Interessen Büchel-
Nr.

Einlage Interessen Büchel-
Nr.

Einlage Interessen

I «■ fr. fl. >kr. fl. ft. fl. kr. fl. fr. | fl. kr. ff. fr. fl. fr.

206 69 24 3 29 254 50 82 299 40 15 360 169 46 6 93
207 100 93 4 50 255 72 35 3 15 300 30 — 11 363 194 6 8 36
208 86 59 3 60 256 20 — — 33 302 30 — 11 367 60 63 2 55
209 222 64 9 90 257 50 — 2 5 303 30 — 11 369 26 11 ■— 90
211 12 62 — 45 258 257 6 11 13 304 70 10 6 89 371 68 81 2 70
213 100 11 4 5 259 78 34 3 15 305 362 52 16 20 373 46 51 1 80
214 50 — 2 39 260 72 — — 78 306 2400 — 58 — 375 1535 44 98 36
215 128 5 5 40 261 30 — — 40 308 160 88 6 63 376 201 40 9 —
216 228 9 9 90 264 10 — — 18 309 347 91 12 29 381 80 — 3 60
217 25 25 — 90 267 50 — — 71 311 722 30 92 40 382 34 49 1 5
218 100 — 2 13 268 1 90 — — 312 392 78 29 92 387 41 18 1 35
219 99 84 4 5 269 14 64 1 63 313 10 — — 3 388 70 12 2 81
222 250 — 3 74 270 145 26 6 30 314 10 — — 391 50 31 1 83
223 40 — — 55 271 36 25 2 54 315 12 — — 15 392 76 36 2 77
224 400 — 2 99 272 173 25 4 83 316 73 93 10 53 393 210 — 6 62
225 40 — 1 8 273 63 38 2 70 317 20 49 7 11 394 4 18 — 33
226 200 -  - 5 5 275 152 65 9 37 318 10 — — — 395 3 — — 33
227 24 17 2 4 277 59 75 2 25 319 538 62 24 75 396 111 46 4 95
228 200 61 7 98 278 45 46 1 76 320 10 — — 397 26 91 — 90
229 11 74 1 5 279 1100 — 46 87 321 17 40 — 45 398 124 26 4 42
231 104 56 4 50 280 17 49 — 45 322 56 52 1 42 399 11 46 — 45
232 50 — — 71 281 140 11 5 80 325 238 32 9 17 400 60 22 2 70
234 10 — — 30 282 102 10 4 50 329 79 73 5 20 401 448 48 19 35
236 700 — 15 4 283 6 — — — 330 66 96 9 33 403 54 16 1 87
238 204 83 9 — 284 50 — 1 50 333 73 — 2 62 404 123 76 5 40
239 34 60 1 35 285 35 66 1 35 334 89 46 3 60 405 137 60 4 82
240a 967 25 43 65 286 94 88 4 5 339 120 49 5 40 407 52 25 2 25
340b 142 3 6 48 288 103 69 4 50 340 10 45 — 45 409 52 — 1 31
242 14 92 3 45 289 203 40 24 74 341 1400 — 68 86 410 3 69 2 99
244 10 — — 26 290 100 — 1 50 343 58 23 2 25 415 70 38 3 15
245 20 75 3 82 291 273 69 10 83 346 16 39 — 45 416 75 83 3 15
246 7 17 4 12 292 55 16 1 95 347 34 94 1 35 417 55 62 2 25
247 50 — — 24 293 20 — — 22 350 9 51 — — 419 124 84 4 57
248 10 — — 26 294 10 — — 11 351 104 5 2 58 422 20 90 — 90
249 160 12 7 20 295 10 — 11 353 77 13 3 15 423 43 25 1 80
251 70 — 3 15 296 116 22 4 65 355 84 68 11 41 425 213 93 9 45
252 100 2 25 297 2200 20 25 357 86 1 6 55
253 500 — 11 25 298 50 ------- 37 358 16 2 3 31

Sununa der Einlagen . . . .  57.596 fl. 32 kr. 
Summa der Interessen . . . 2.409 „ 64 ,,

L a i b a c h ,  am 31. Dezember 1872.

Johann Nep. Horak, Anton Klemencic, Franz D raschler,
Vereins-Borstand. Buchführer. Vereins - Caffier.
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KHren - Mitglieder des gemerölichen Kushttfs - Kassa - Vereines in Laiöach 
im Jahre 1872.

iijerr Johann B l e i w e i s , Dr. der Medizin, Ritter des k. f. Franz Josef- und des kaiserl. russischen
S t. Wladimir-Ordens IV. Klasse, Landesausschußrath, Ehrenbürger von Laibach, Professor und 
Landes-Thierarzt.

„ Anton F r e ih e r r  C o de l l i  von  F a h n e n fe ld ,  Ritter des Ordens der eisernen Krone II. Klasse und des
Franz Josef-Ordens.

„ Ethbin H. C osta ,  Dr. der Philosophie und der Rechte, Ritter des k. k. Franz Josef- und des kaiserl.
mexikanischen Guadeloupe-Ordens, Landesausschußrath, Mitglied der kais. Leopold. Carolin. Akademie, 
Ehrenbürger von Laibach re.

„ Johann Guttm an, Ritter des Franz Josef-Ordens, 1. Magistratsrath, Ehrenbürger von Laibach.
„ Anton Heidrich ,  Bürger und Hausbesitzer.
„ Leopold  H e il in ge r ,  Bürger und Hausbesitzer, Vorstand des gewerblichen Aushilfs-Cassa-Vereines

in Klagenfurt.
„ Carl H o lzer ,  Handelsmann, Bürger und Hausbesitzer.
„ Johann N ep .  H orak, Bürger und Hausbesitzer, Vice-Präsident der Handels- und Gewerbekammer,

Landtagsabgeordneter.
„ V a len tin  Krisper ,  Handelsmann und Realitätenbesitzer.
„ L a m b e r t  C. L u c k m a n n ,  Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone.
„ Jakob R a z la g ,  Dr. der Rechte, Hof- und Gerichtsadvokat, Landtagsabgeordneter und Realitäten­

besitzer.
„ J o se f  R e k e n s c h u s s ,  Präsident der niederösterreichischen Handels- und Gewerbekammer, Ritter des
„ k. k. Franz Josef-Ordens, k. k. Rath bei dem Handelsgerichte in Wien rc. rc.
„ Anton S a m a s s a ,  Ritter des Franz Josef-Ordens, Besitzer der m. g. Civil-Ehren-Medaille und des

goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone, Präsident der Sparkasse in Laibach.
„ V. C. S u p a n ,  Handelsmann und Hausbesitzer, Präsident der Handels- und Gewerbekammer,

Landtagsabgeordneter.
„ F er d in a n d  S c h m id t ,  Ehrenbürger von Laibach.
„ H e r m a n n  S c h u lz e ,  Kreisrichter a. D . ,  Vorstand des Correspondenzbureau der gewerblichen Credits-

Vereine zu Potsdam in Preußen.
„ F i d e l i s  T e r p in z ,  Ritter des Franz Josef-Ordens, Herrschaftsbesitzer, Ehrenbürger von Laibach.
„ V a len tin ,  Z e s c h k o ,  Handelsmann und Realitätenbesitzer.
„ Anton Z o is  F r e ih e r r  von  E d e l s t e in ,  Ritter des Ordens der eisernen Krone III. Klasse, Herrschafts­

und Gewerksbesitzer.

Summt der Lhrtmnitglitdtr: 19.
„ btt mirälidjtit iNifglitbtt. 315,
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Wereins-Worstand:

Hbrr H orak Johann  Nep., bürgerl. Handschuhmacher und Hausbesitzer.

Aorstands - Stellvertreter:

Herr ßudho lze r W ilhelm , bürgerl. Uhrmacher.

Hlechts-Konsulent:
Herr Costa E thb in  H ., Dr. der Philosophie und der Rechte.

Wereins-Kassier:

Herr D raschler F ran z , bürgerl. Schuhmacher und Hausbesitzer.

Auchführer:

Herr K lem encic A nton, Hausbesitzer.

H err Freiberger Georg, bürgerl. S p ä n g le r  und Hausbesitzer.
„ Heidrich Anton, „ Posam entierw aarenhändler und Hausbesitzer.
» Gerber Mathias, „ Buchbinder und Hausbesitzer.
" ^ ^ 0  Michael, „ H olzw aarenhändler und Hausbesitzer.

Pocivavnik Jakob, „ Fleischhauer und Hausbesitzer.
„ Schreiner Matthäus, „ G ü rtle r  und Hausbesitzer.
t t  Tambornino Carl, „ G oldarbeiter und Hausbesitzer.
i f  Verhovc Blasius, f  „ Goldschläger und Hausbesitzer.
f t  Waidinger Felix, „ G lashänd ler und Hausbesitzer.

Betiifiotisi -Auxischuß:

H err Nicman Heinrich, bürgerl. Buchbinder und Hausbesitzer. 
rt Regali Josef, „ Tischler und Hausbesitzer.
„ Schwentner Josef, „ Schuhmacher und Hausbesitzer.

Nom Nerwaltungprathe des Aitsijtlfä - Cnffn - Nereinex.

L a i b a c h ,  am 31. Dezember 1872.

Johann Nep. Horak,
Vereins-Vorstand.
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